
NEUMARKT. Knappe Niederlage und
doch ein Punktgewinn für die ASV-
Volleyballer: Die Dietrich-Truppe hat
ihr vorletztes Heimspiel gegen den
TSV Niederviehbach mit einem knap-
pen 2:3 (25:19; 23:25; 25:17; 21:25;
11:15) verloren. Für die Neumarkter
waren in diesem Spiel durchaus ein
Sieg oder sogar drei Punkte gegen den
Aufstiegsaspirantenmöglich.

Jürgen Dietrich konnte auf alle sei-
ne Spieler zurückgreifen, die Nieder-
viehbacher mussten auf ihren Schlüs-
selspieler verzichten. „Die letzten Trai-
ningseinheiten waren ganz gut und
ich hatte das Gefühl, dass sich die
Mannschaft ins Spiel findet“, sagte
Dietrich zu den Startproblemen seiner
Truppe.

Die Schwachstelle im Niedervieh-
bacher Annahmeriegel wurde schnell
gefunden und konsequent angespielt.
Dadurch konnte der starke Mittelan-
griff der Niederbayern aus dem Spiel
genommen werden und der ASV-
Block hatte leichtes Spiel, die Bälle ab-
zuwehren. Beim 16:16 hatten die Ober-
pfälzer ihren Kontrahenten eingeholt

und zogen auch gleich vorbei. Ganze
drei Punkte schaffte der Gegner noch
undNeumarkt gewannmit 25:19.

Im zweiten Durchgang schafften es
die ASV-Volleyballer nicht, an ihre gu-
te Leistung anzuknüpfen. Eine Auf-
schlagserie von Robert Schulz zum
20:20 brachte die Neumarkter wieder
in Position für den Satzendspurt. In
diesem zogen die Oberpfälzer den Kür-
zeren, da zwei leichte Fehler passierten
und Niederviehbach den Satz knapp
mit 25:23 gewann.

Im dritten Satz zeigten die Ober-
pfälzer wieder ihre Schokoladenseite
und setzten den Gast spielerisch gut
unter Druck. Diagonalspieler Max
Pflaum kam immer besser ins Spiel.
Die Annahmeprobleme der Nieder-
viehbacher wurden besser ausgenutzt.
Beim 19:16 zog die Niederviehbacher
Trainerin das erste Mal ihre Möglich-

keit für eine Auszeit. Neumarkt wech-
selte Daniel Sebiger zum Aufschlag
ein, der noch einmal Nadelstiche setz-
te und seine Farben mit 25:17 zum
Sieg führte.

Damit hatten der ASV zumindest
schonmal einen Punkt sicher, aber na-
türlich sollten es drei wichtige Punkte
für den Klassenerhalt werden. Einer
ausgeglichenen Anfangsphase im vier-
ten Satz folgte eine kurze Schwäche-
phase der ASV-Volleys. Das Trainer-
tandem zog schnell seine zwei Auszei-
ten, um die Mannschaft im Spiel zu
halten. Doch der Effekt kam erst ver-
zögert an. Die Niederviehbacher als
Zweitliga-Absteiger zogen mit 25:21
nach Sätzen gleich.

Im Tie-Break ging es um den zwei-
ten möglichen Punkt. Nach einem
kurzen Abtasten wurden die ersten
Akzente durch die Niederviehbacher
gesetzt und Jürgen Dietrichmusste bei
einer Auszeit zum 3:7 wieder sein
Team auf Kurs bringen. Die Neu-
markter setzten zur Aufholjagd an
und wurden dann doch durch zwei
schwere Fehlentscheidungen des ers-
ten Schiedsrichters aus dem Tritt ge-
bracht. Die Gäste kamen in dieser Pha-
se dadurch zu entscheidenden Vortei-
len. Die ASV-Volleys konnten den
Punkterückstand nichtmehr aufholen
und verloren das Spielmit einem 11:15
im Tie-Break.

Trotz derNiederlage gewinnt
Neumarkt einenPunkt
VOLLEYBALLGegen den Auf-
stiegsaspiranten Niedervieh-
bachwären sogar drei Zähler
möglich gewesen.

Die Neumarkter Volleyballer (rot) dominierten das Spiel über weite Strecken. Foto: Hahn
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DAS FINALE STEHT AN

➤ Die anderen Ergebnisse: Nach
Schlusspfiff trafen auch die anderen Er-
gebnismeldungen des Spieltags in der
Neumarkter Halle ein und der ASV ist
nun wieder punktgleichmit dem TSV
Mühldorf, der in Jenamit 3:1 gewann.
➤ Auf Augenhöhe: Beide Vereine haben
nun 18 Punkte auf ihrem Konto und ge-
hen auf Augenhöhe ins Saisonfinale um
den siebten Platz.

NEUMARKT. Klassenwettkämpfe in ver-
schiedenen Bereichen, ein Kreisfinale
Fußball und das Lehrer-Schüler Duell
im Basketball dominierten eine Wo-
che lang das Schulleben der Mittel-
schule West und der Wirtschaftsschu-
le Neumarkt.

Die beiden Sportlehrer Rosmarie
Kast und Oliver Hegelheimer organi-
sierten für knapp 300 Schüler eine
Sportwoche. Am Montag kämpften
die fünften und sechsten Klassen an
zehn Stationen, bei denen es um Kraft,
Geschicklichkeit und Schnelligkeit
ging, um Punkte. Hier zeigte sich die
Klasse 5b am sportlichsten. In den an-
schließenden Staffelwettbewerben
drehte sich alles um die Winterolym-
piade. Beim Biathlonwettbewerb und
Schneeballtransport hatte die sechste
Klasse die Nase vorn. Aber die Klasse
5a erreichte diemeisten Punkte an die-
sem Tag, ausschlaggebend war das ab-
schließendeMini-Fußballturnier.

Am Dienstag maßen die siebten

und achten Klassen ihre Kräfte im
Fußball und Basketball. Hier gewan-
nen die Schüler der Klasse 8b alle
Wettbewerbe – sowohl die Mädchen
beim Basketball als auch die Knaben
beim Fußball.

Am Mittwoch fand wieder das tra-
ditionelle Kreisfinale im Fußball statt.
Den Titel holte sich verdient die Schu-
le an derWeinberger Straße, die im Fi-
nale die Heimmannschaft der Mittel-
schuleWest deutlich besiegte. Auf den
weiteren Plätzen folgten: MS Parsberg,
MS Seubersdorf, MS Postbauer-Heng,
MSWest II, MS Berching,MSVelburg.

Donnerstags spielten die Ab-

schlussklassen in den Sportarten Fuß-
ball (Knaben), Basketball (Mädchen)
und Flagfootball (Knaben und Mäd-
chen) gegeneinander. Während beim
Fußballturnier klar die neunte Klasse
der Mittelschule West dominierte, ge-
wannen die Klassen der Wirtschafts-
schule Neumarkt das Basketballtur-
nier (WS9) und das Flagfootballtur-
nier (WS10). Das Basketballspiel Leh-
rer gegen Schüler gewannen die Schü-
ler knapp mit 7:8. Premiere hatte am
Freitag eine vom Schülersprecher mit-
organisierte Fußball-WM, bei der sich
die Schüler aller Jahrgangsstufen in
gemischte Teams eintragen konnten.

SPORTWOCHEDieMittelschule
an derWeinbergerstraße
trug den Sieg davon.

Teams trafen sich zumKreisfinale

Sieger des Kreisfinals war die Mannschaft der Mittelschule Weinbergerstraße.

NÜRNBERG. Der Bayerische U-17-Hal-
lenmeister 1. FC Nürnberg hat sich
durch einen 2:1-Finalsieg gegen die SG
Ober-Erlenbach im badischen Viern-
heim auch die Süddeutsche Futsal-
Meisterschaft gesichert. Mit drei Sie-
gen und einer Niederlage war die
Mannschaft von Trainer Michael
Wimmer nach anfänglichen Schwie-
rigkeiten nichtmehr aufzuhalten.

„Wir haben eigentlich nicht mit
dem Titel gerechnet. Am Samstag hat-
te die Mannschaft noch ein schweres
Spiel in der Bundesliga, am Sonntag
ging es dann zum Turnier“, freute sich
Rainer Zietsch, Leiter des Nachwuchs-
leistungszentrums des 1. FC Nürnberg,
über den Triumph.
Dabei ging der Auftakt zunächst
gründlich daneben. Die Nürnberger
unterlagen dem Badischen Futsal-
Meister SpVgg Neckarelz mit 3:6 (Tore:
Jonas Fries, Lukas Mühl und David
Kammerbauer) und standen damit im
zweiten und zugleich letzten Vorrun-
denspiel gehörig unter Druck.

Doch der Club-Nachwuchs behielt
die Nerven, fertigte den Württember-
gischen Futsal-Meister SV Hellas Fell-
bach dank einer enormen Leistungs-
steigerung mit 4:1 ab und qualifizierte
sich so für das Halbfinale. Dort mach-
ten die beiden Nachwuchs-National-
spieler und BFV-Auswahlspieler David
(ein Tor) und Patrick Kammerbauer
(zwei Treffer) den 3:1-Erfolg gegen den
FC Emmendingen 03 (Südbadischer
Futsal-Meister) perfekt. Das Endspiel
gegen den Hessischen Futsal-Meister
SG Ober-Erlenbach war lange Zeit ein
Duell auf Augenhöhe. Kevin Vogelhu-
ber brachte die Franken bereits in der
ersten Minute in Führung. Nach dem
Ausgleich der Hessen erzielte Patrick
Kammerbauer den entscheidenden
2:1-Siegtreffer.
„Nürnberg hat überragenden Futsal
geboten und vor allem spielerisch eine
tolle Leistung gezeigt“, erklärte Karl-
Heinz Wilhelm, Verbands-Jugendlei-
ter des BFV und Vorsitzender des SFV-
Jugendausschusses.

Als Süddeutscher Futsal-Meister
treten die Franken jetzt vom 28. bis 30.
März bei der Deutschen U 17-Hallen-
meisterschaft in Gevelsberg (Nord-
rhein-Westfalen) an.

FCN-Jungs
imFutsal
obenauf
TITELJAGDDie U 17 gewinnt
nun auch noch die Süddeut-
sche Hallenmeisterschaft.

SEUBERSDORF. Am Donnerstag findet
in der Schulsporthalle in Seubersdorf
im Rahmen der Aktion „Jugend trai-
niert für Olympia“ das Landesfinale
der bayerischen Schulen im Tischten-
nis statt. Der Veranstalter ist das Baye-
rische Staatsministerium für Bildung
undKultus,Wissenschaft undKunst.

Aus dem Landkreis Neumarkt hat
sich keineMannschaft qualifiziert. Die
Ausrichter sind der Bezirksausschuss
und der Arbeitskreis „Sport in Schule
und Verein“ in Zusammenarbeit mit
der Grund- und Mittelschule Seubers-
dorf und dem SV Eintracht Seubers-
dorf. Die Gesamtleitung hat Kristian
Pianka von der Landesstelle für Schul-
sport. Wettkampfleiter sind Landes-
schulobmann Stefan Plattner und Be-
zirksschulobmann Alois Spitzer. Die
örtliche Organisation hat Konrektor
Markus Eigenstetter.

Sie vertreten ihre Bezirke

Die Bezirkssieger, die zum Landesfina-
le berechtigt sind, waren das Carl-
Friedrich-Gauß-Gymnasium Schwan-
dorf (Wettkampfklasse II-Jungen und
II-Mädchen), das Gymnasium Bad Aib-
ling (WKK II-Jungen), das Herzog-
Christian-August-Gymnasium Sulz-
bach-Rosenberg (WKK III/1-Jungen),
die Mädchenrealschule St. Ursula Do-
nauwörth (WKK II-Mädchen), dieMit-
telschule Kemnath (WKK III/2-Jun-
gen), die Mittelschule Hauzenberg-
Thyrnau (WKK III/2-Jungen), die Mit-
telschule Regen (WKK III/2-Mädchen),
die Staatliche Realschule Kemnath
(WKK IV-Mädchen), die Mittelschule
Kiderlinstraße Fürth (WKK III/2-Mäd-
chen), das Johann-Michael-Sailer-
Gymnasium Dillingen (WKK IV-Jun-
gen), die Staatliche Realschule Elsen-
feld (WKK IV-Jungen), das Johannes-
Gutenberg-Gymnasium Waldkirchen
und das Ringeisen-Gymnasium Urs-
berg (WKK IV-Mädchen).

Siegerehrung um 15 Uhr

Die Landessieger der Jahrgänge 1997
bis 2002 qualifizieren sich für das Bun-
desfinale, das vom 6. bis 10. Mai in Ber-
lin stattfindet. Für die Übrigen enden
die Turnieremit dem Landesfinale.

Die Hallenöffnung ist bereits um
10.30 Uhr, die Begrüßung und Eröff-
nung findet um 12 Uhr statt. Die Sie-
gerehrung ist für 15 Uhr durch Spar-
kassendirektor Georg Werth und
Zweigstellenleiter Johann Böhm. (pgt)

SCHULSPORTDie Bezirkssieger
im Tischtennis geben sich
ein Stelldichein.

Finale für
Bayern in
Seubersdorf

DIETFURT. In der Schach-Kreisliga III
Süd unterlag die zweite Dietfurter
Mannschaft mit 1:3 gegen Kelheim V.
Dietfurt konnte nur drei Spieler auf-
bieten und lag damit mit 0:1 im Hin-
tertreffen.

Gegen den von Dietfurt nach Kel-
heim gewechselten Christian Karl
merkte man dem Dietfurter Josef
Stöckl, der aufgrund seines Studiums
nur selten eingesetzt werden kann, die
fehlende Spielpraxis an.

Er kam nie richtig ins Spiel und un-
terlag folgerichtig. Nach Qualitätsver-
lust konnte Siegfried Bäumler mit sei-
ner ganzen Erfahrung noch ein Remis
im wahrsten Sinne des Wortes er-
kämpfen. Der Dietfurter Kreisliga-
Spieler Frank Hartmann lief trotz
zweier Mehrbauern in eine Patt-Falle
seines Gegners, was zu einer Punkte-
teilung führte.

SCHACHDie Dietfurter Zweite
konnte gegen Kelheim nur
drei Spieler aufbieten.

Niederlage
des TSV
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FUSSBALL-TORJÄGER

BEZIRKSLIGA 2

20 Tore: Stephan König (SV Seligen-
porten II), Manuel Binz (TSVWinds-
bach), Fabian Eberele (TSG Solnho-
fen) 17 Tore: Jochen Egner (SC Auf-
kirchen) 16 Tore: Stefan Struller
(TSG 08 Roth), Marcus Baumann (SV
Mosbach) 15 Tore: Aaron Lederer
(SVOrnbau), Tobias Babel (SC Auf-
kirchen) 14 Tore: ChristopherWeigel
(TSVWindsbach) 13 Tore:Christian
Krach (TVBüchenbach) 12 Tore:
Marco Volkert (FVUffenheim),Martin
Scherer (FSVBadWindsheim), Ste-
fan Hammeter, David Lederer (beide
SVOrnbau).

NEUMARKT. Am Montag um 19.30 Uhr
findet im Pfarrheim an der Saarland-
straße die monatliche Pflichtsitzung
der Fußball-Schiris der Gruppe Neu-
markt statt.

Auf der Tagesordnung stehen Be-
kanntmachungen von derMitarbeiter-
tagung. Lehrwart Sebastian Holzer re-
feriert über die Meldung. Im Vorfeld
findet ab 18 Uhr die U-18-Versamm-
lung unter neuer Leitung von Magda-
lena Noderer statt.

Pflichtsitzung
der Schiris
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